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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 3449 vom 20. Mai 2015 
des Abgeordneten Dr. Stefan Berger   CDU 
Drucksache 16/8750 
 
 
 
Zustand der Fahrbahndecke der A52 zwischen Kreuz Mönchengladbach und der Aus-
fahrt Schwalmtal 
 
 
 
Der Minister für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr hat die Kleine Anfrage 
3449 mit Schreiben vom 16. Juni 2015 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Vor einiger Zeit hat der Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen Maßnahmen an der 
Fahrbahndecke an der A52 zwischen dem Autobahnkreuz Mönchengladbach und der Aus-
fahrt Schwalmtal durchgeführt. Die Fahrbahndecke befindet sich seitdem in einem schlechte-
ren Zustand als vorher und es kommt zu wahrnehmbaren Einwirkungen auf die Fahrzeuge.   
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Aufgrund der hohen Verkehrsbelastung vor allem im Schwerlastverkehr sind auf dem ange-
sprochenen Streckenabschnitt der A52 Schäden an einzelnen Betonfahrbahnplatten ent-
standen, die saniert werden mussten. Die Arbeiten wurden aufgrund der Dringlichkeit über 
die Jahreswende 2014/15 unter Ausnutzung der milden Witterung ausgeführt. 
 
 
1. Ist diese Maßnahme beendet?  
 
2.  Wenn nein, wann erfolgt eine Ausbesserung der schadhaften Stellen?  

 
Die Maßnahme wurde im Februar 2015 beendet. Im Rahmen der Abnahme wurden Eben-
heitsmessungen vorgenommen, bei denen  festgestellt wurde, dass an mehreren Stellen die 
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Grenzwerte entsprechender Vorschriften nicht eingehalten wurden. Der Auftragnehmer erar-
beitet derzeit ein Sanierungskonzept. Die zugehörigen Arbeiten werden voraussichtlich im 
Sommer dieses Jahres durchgeführt. 
 
 
3. Welchen Zeitraum sieht die Landesregierung, um eine angemessene Fertigstel-

lung gewährleisten zu können?  
 
Die Sanierung der Fahrbahn wird nach derzeitigem Ermessen ca. drei Wochen in Anspruch 
nehmen. 
 
 
4.   Welche Kosten sind mit dieser Maßnahme insgesamt verbunden? 
 
Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf insgesamt 2,3 Mio. €, die Nachbesserungs-
arbeiten erfolgen in vollem Umfang zu Lasten des Auftragnehmers. 
 
 


